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um- unö Sport - Leitung ües Karlsruher ^ agblatts
„Mitteilungen ües öaöischen z / Landes-Ausschusses für Leibesübungen und Jugendpflege".

Üuder-Regalla des Karlsruher Ruder-
verelus vou 187S.

lEtgener Bericht .)
^«ter Sußerst starker Beteiligung des Karls¬

ruher Publikums fand diese Veranstaltung aus
^ Mittelbecken des Rheinhafens statt . Bor
Agiun des Rennens war anf dem Platz « vor dem
Verhaus Bootstaufe . Eingeleitet wurde

durch des Orchester des Muiiwerems .yar -
?°uie unter Herrn Rudolphs Leitung mit
/ "> Chor aus der Oper ^Die Zauberflöte "

. Es
I^ste eine kurze, aber gehaltvolle Weiherede von
^ chitekt Zinser jr . Er warf einen kurzen

die Hälfte seiner besten Ruderer geraubt ,
^ otz aller Schwere gehöre aber die Zukunft der
Mischen Augend , zu deren Ertüchtigung und
"Migung der Sport das wirksamste Mittel sei ?
M die letzte Stelle darin nehme der herrliche
^ dersport ein . Mit Dankesworten an verdiente
Widder und an die Aktive« , die den Verein
^ eder zu schönen Erfolgen geführt haben , schloß
, M einem dreifachen „Hipp hipp , dnrra ". Frän -

Geißendörfer vollzog nun die Taufe
^ Nenn -Einers . dem sie zum ehrenden Ge-
^ lhtnis an den verdienten gefallenen Sportmann
siter den Namen „Wilhelm Peter " gab . Dessen
^ ter Wunsch habe gelautet : „Dieses Boot
^ inen Sportkameraden !" — Frl . Maier
Me das zweite Boot , einen Gig-Vierer , auf

Namen „Heinrich Knwpenberg "
, die Taufe

^ dritten Bootes , ebenfalls eines Gig-Vierers ,
°°llzog Frl . Hedwig Maier , der nach dem

bchterche » des Generalvertreters Hermann
'^ rtrud " benannt wurde , das vierte Boot ,
!">en Rennvierer , taufte Frl . Hermann auf

Namen „Warolli "
? die den Taufakt vollzie¬

hen Damen rückten die großen Verdienste
^ s?r eifrigen Förderer des Rudersports und

Vereins in Helles Lichts Ein Rheinlied , ge¬
feit vom Orchester , beendete den Tausakt . Nnn
^">Ss zum Mittelbeckeu , dessen Uferrand die
^ Uze Bahnlänge von 12M Meter , vom Start bis

Ziel , schon dicht besetzt war . Das Renn -
^ anun zeitigte folgende Resultate :

Ansänger-Vierer .
»Keger : 2. Boot Badevia «Müller , Brehmer .
Läppert , Kopf : am Steuer : Lehnhardt ) . Zweiter :
w ^oot Karlsruhe . Dritter : 4. Boot Aegtr.
Werter : ». Boot Wasserkönig . Mit einer BootS -
^>Se Vorsprung gewonnen .

Sch«le»°Zwei « mit Steuermann ,
' i ^ ger : 4. Boot Kapttaw (Braun II. Hofmann
r' .am Steuer : v . Hornstew ) . Schiller der Hnnr -
Mtschule, die im Vorjahre ebenfaW Steger
^ en . Zweiter : 1. Boot Rhein . Dritter : S.

Gazelle. Vierter : Z. Boot Wilhelm.
« lt-Herren-Vierer :

» Heger : S. Boot H. ZtnwpenVerg (Langer ,
Mir , Stnltz , Hummel : am Steuer : Karcher ) :
Leiter : 1. Boot Gertrud . Dritter : 3. Boot
^ Sir. Vierter : 4. Boot Badenia .

^ Einer .
Sieger : Herr Richard Belle . Zweiter : Otto
^ Ite. Dritter Bechthold.

Schüler-Vierer - Wanderpreis .
z-^ eger : 3 . Boot Goetheschule (Kirchenbauer ,
,.^ sselt, Berberich ll , Sandel ? am Steuer : Gott -
v? ' w Führung , mit 2 Längen Vorsprung durchs
t Zweiter : S . Boot Gymnasium . Dritter :
iLoot Ober -Realschule . Vierter : 1. Boot Hum -

^ tschule , vorjähriger Sieger , weit zurückge-

Zweier mit Steuermann .
Sieger : 3. Boot Kapitain (Ober , Schuster ? am

Frey I) ? in Führung gelegen , mit Boots -
gewonnen . Zweiter : 4. Boot Rhein .

Gitter : 2. Boot Gazelle . Vierter : 1. Boot
»,/Ihelm .'°rer für im Training befindliche Rennruderer .
Sieger : 1 . Boot Friedrich (Reichwein . Ber¬
ich I, Krott , Rüdiger ? am Steuer : Kurz ) .
Leiter : z. Boot H. Zdnippenberg. Dritter : 2.

Luise. Knippenberg lag in Führung , mußte
aber in hartem Kampfe an Friedrich abtre -

der mit halber Bootslänge gewann .
Schüler-Achter .

d.^ eger : S. Boot (Einsele , Lang , v , Raay , Sol -
alle vier Oberrealschule , Kirchenbauer ,

>.^ elt , Berberich II , Sandel : am Steuer : Gott -
^ alle Goetheschule) : mit halber Länge gewon -
^ Zwetter : 1. Boot .

Das Stilrudern der Dameu .
Voot Rhein : mit Frl . Rüggemann I und N.

^ Steuer: Herr Bennewitz , 2. Boot Kapitain
^ Ulrich , Hermann , am Steuer : Herr Merk ,
<-oot Gazelle Frl . E . Weber , Männing , am

h
°Uer : Hornstein , 4. Boot Wilhelm : Frl . Get -

v ^ örfer , Luckenbach , am Steuer : v . Peters -
erbrachte den Beweis , daß der Rudersport

I>L für den weiblichen Körper äußerst kräftigend
sx?

° die Muskeln stärkend ist ? das blühende Ans -
der vorbeifahrenden Ruderinnen mit ihren

rateten Wangen und lachenden Gesichtern bot
liebliches, anmutiges Bild . Eine sportliche

z>,, ^ ung erfolgt hier nicht, da für Damen der
r^ ersport nur als Leibesübung und Wander -

in Betracht kommt.

^ Achter .
»? ^ ger : 3. Boot Herrmann (Schulz , Lohrm ^nn ,

Müller Hummel , Saur , Rüdiger , Heß.
Steuer : Nagel ) mit Bootslänge gewonnen ,

ktter : 4. Boot Kommerzienrat .
Schluß des Nennen sand im Ruderhaus

Ij< ^ chlußbankett statt , das noch einige gemllt -
^ " " d genußreiche Stunden Ruderinnen und

''erer beisammen hielt . -^ g.

Die Spiele des Sonntags.
Karlsruher Phönix — Vasas-Vudapest 0 : 1

(Halbzeit 0:0).
(Eigener Berichts

Dieses von Herrn Hirrle - Basel sehr gut geleitete
Privatspiel hatte mindestens 4000 Zuschauer angelockt,
die sicher restlos befriedigt waren von dem schönen
Sport , da die Ungarn den ihnen vorausgegangenen
guten Ruf vollauf rechtfertigten durch ein sehr gutes
Spiel , dem die Phönixmannschastin stärkster Ausstellung
entgegentrat und den Gästen völlig ebenbürtig blieb .

In schärfstem Tempo begann das Spiel , die Ungarn
griffen äußerst temperamentvoll an , promptes Zu¬
sammenspielmit scharsem Sckuß gab der guten Phönix-
Hintermannschaft oftmals Gelegenheit, ihre Klasse zu
beweisen , was aber die Verteidigung nicht wegbringen
konnte , hielt der Phönix-Torwächter in blendender
Manier . Nur kurze Zeit hatten die Gäste etwas mehr
vom Spiel , der Phömxsturm mit Wegele in der Mitte

von seiner Läuferreihe sehr gut unterstützt , gleich
aus flott an , doch auch auf Seiten der Ungarn stand

eine vorzügliche Verteidigung, und es war hier neben
dem Torwächter besonders der rechte Verteidiger, der
hervorstach und durch weite, wuchtige Schläge seiner
Mannschaft immer wieder Luft machte , sodah mit 0 : 0
die Seiten gewechselt wurden.

Auch die zweite Spielhälfte verlief in derselben
spannenden Weise . Beide Parteien übertrafen sich
sowohl im Angriff als auch in der Abwehr, sodaß die
Zuschauer öfters bei bes »nders glänzender Abwehr zu
lautem Beifall hingerissen wurden. Schon war eine
halbe Stunde Spielzeit verflossen , man glaubte allge¬
mein an ein torloses Treffen , da gelingt es dem Mittel¬
stürmer der Ungarn, eine schön gegebene Flanke durch
blitzschnellen Schuß , für den Torwächter unhaltbar , in
die linke Ecke zu setzen — die Budapester sind mit 1 : 0
in Führung . Wieder greift Phönix flott an, um den
verdienten Ausgleich zu erzielen, noch mancher für un¬
haltbar gehaltene Schuß saust auf das Gästetor, doch
mit fabelhaftem Geschick vereitelt hier der Torwächter
jeden Ersolg der Einheimischen , sodaß das Spiel mit 1 : 0
Toren zugunsten der Budapester Mannschaft endigt .

Nach dem glänzenden Spiel der Phönirmannschaft
darf man mit Recht auf die weiteren Spiele gespanntsein.

Das vorausgegangene Spiel der 4. Mannschaften
von Phönix und F .C. Pforzheim endete mit 4 : 0 Toren
zugunsten von Phönix. —K.

Das Städtespiel Karlsruhe —Stuttgart
der A -Klasse-Mannschaftenam Samstag Abend auf dem
Sportplatze an der Honsellstraße endete mit einem Siege
der Karlsruher Mannschaft von 3 : 0 Toren , Halbzeit 1 : 0.
Das Spiel wurde bei gleichwertiger Spielstärkesehr ruhig
ausgetragen . Die Stürmerreihe der Stuttgarter ver¬
sagte vor dem Karlsruher Tore , dazu kam noch, daß die
Karlsruher Verteidigung ausgezeichnete Leistungen
bot . —u—

F.B. Beiertheim—Heidelberg
trafen sich am Samstag Abend auf dem Sportplatz im
Fa,anengarten . Heidelberg , Meister der A- Klasse, hielt
dem Gegner die Wage ; da« Spiel endete m»entschiedeu
mit 1: 1 Toren . —s—

Kraukouia SarlSruhe —Spielvg . Sulingen
trugen anläßlich des in Ettlingen am Souutag
ftmb «eue« GautageS des Gau» Mittelbade« ein Privat -
viel aus , da» mit 1 : 1 Toren unentschiedenendete. Ett¬
lingen üoerreichtevor Beginn des Spiels der Frankoma
eine Statue , einen Fußballspieler darstellend , als
Ehren- Geschenk.

Im Berbandsfpiel der « -» lasse
trafen sich in Grötzingen Verein f . Bewegungsspiele
und Sportvg . Baden -Baden . Nach scharfem , hartem
Kampfe gewann Baden -Baden mit 1 : 0 Toren.

Weitere Resultate :
Im Privatspiel gewann F .C . Nordstern-Rintheim

gegen Adler -Heilbronn mit 3 : 1 Toren.
Beiertheim II gewann gegen Herta I mit 2 : 1 ,

Beiertheim III gegen Herta II mit 1 : 3, Beiertheim IV
gegen Herta III mit 2:0 Toren .

Fukballtlub Miihlbnr « : 2. Mannschaft gegen Ball¬
svielklub Pforzheim 4 : 0 . 3. Mannschaft gegen Ballsviel -
klub Pforzheim 10 : 1.
Zwei schöne Siege der Süddeutschen in der Borrunde .

1. F . C . Nürnberg —« . f. B . Leipzig 2 : 0 ( « : «) .
Die Nürnberger hatten in den Vorspielen um die

deutsche Meisterschaft die schwere Aufgabe, nach Halle
zu fahren, um gegen V . f . B . Leipzig zu kämpfen , seit
jeher der schwerste und zäheste Fechter für den Ehren¬
titel des Deutscheu Fußball -Bundes . Das bewies denn
auch der ganze Spielverlauf ; erst kurz vor Schluß , nach¬
dem man schon mit einer Verlängerung gerechnet hatte,
konnten die beiden siegbringenden Tore eingeschossen
werden.
Spielvcrcinigung Fürth —Berein für Turn - und Rasen¬

sport M . - Gladbach 7 : » ( 2 : 0) . D
Obgleich Fürth keinen derart gewiegten Gegner

hatte — München- Gladbach errang zum erstenmal die
westdeutsche Meisterwürde — überrascht der hohe Sieg
außerordentlich. Von drei haltbaren Toren , die der
Verblüfftheit und der Nervosität des Torwächters zu¬
zuschreiben sind , war der Sieg indes völlig verdient,
denn die Süddeutschen waren in ihrer Gesamtheit, aber
auch die Spieler einzeln betrachtet, in jeder Hinsicht über¬
legen. In der letzten halben Stunde waren die West¬
deutschen dem glänzenden Zusammenspiel zum Opfer
gefallen und konnten fünf hintereinander fallende Tore
nicht verhindern. Besonders glänzend waren in der
siegreichen Elf : Seiderer , Fiederer und Hagen (Mittel¬
stürmer, Rechtsaußen und Mittelläufer ) . Etwa 7000
Zuschauer .
Der Staffellauf des Karlsruher Rasensportverbandes
am Sonntag verlief diesmal unter sehr schwacher Be¬
teiligung der angegliederten Vereine. Die Strecke be¬
trug 3000 Meter , 10 Mann je 300 Meter ; der Abgangs¬
punkt war oberhalb des Schützenhauses durch die Limen-
heimer Allee , das Ziel war bei der Hauptwacheauf dem
Schloßplatz . Die Resultate sind :

1 . Senioren :
1 . Karlsruher Fußballverein, 6 Minuten , 4 Se¬

kunden ; 2 . Phönix -Alemannia, etwa 30 Meter zurück,
3 . F .C. Südstern , 4. F .C. Rüppurr .

Infolge Fehlstarts lag K .F . V . 30 Meter zurück,
Läufer Neumann holte bis auf 16 Meter auf , der zweite,
dritte und vierte Läufer brachten dann eine Vermin¬
derung der Führung von Phönix, der fünfte konnte
bereits schon mit 2 Meter Vorsprung die Führung über¬
nehmen, den dann der sechste Läufer Wilhelm aus etwa
30 Meter vergrößerte. Dieser Vorsprung wurde dann
mit kleinen Unterschieden bis ans Ziel eingehalten. Die
Zeit ist die beste bis jetzt erreichte .

2 . Junioren :
1 . Karlsruher Fußballverein, 2 . Verein für Bewe¬

gungsspiele .
Der Beiertheimer Fuhballverein

spielt am Donnerstag , den 20 . Mai , abends 6 Uhr auf
dem Sportplatz der Hochschule im Fasanengarten gegen
den sehr spielstarken Bndapester MÄ .C . Magyar Ath¬
letik« Club .

Gautag des Gaus MtteibaSen
des S. S. V.

Der Gau MitteIbaden des S . F . V ., dem
die Fußball -Vereine des Bezirks Karlsruhe ,
Durlach, Bretten . Bruchsal und Ettlingen ange¬
hören, hielt am gestrigen Sonntage im Gasthaus
„Zum Erbprinzen " seinen diesjährigen Gan¬
tag ab . Der Tagung wohnten 30 Vereine an-
Die Stadt Ettlingen war durch Stadtrat Becker
vertreten . Der Südkreis -Vorsitzende Gep -
p e r t-Karlsruhe wohnte der Tagung ebenfalls
bei.

Der Ganvorsttzende Bohner (F - V . Beiert¬
heim ) eröfsnete die Tagung und begrüßte die
Anwesenden . Nach Erstattung des Jahresbe¬
richts des Gauvorsitzenden und des stellv. Gau -
vorsitzcnden Stemmer lN - V . Grünwinkel )
erfolgte , nachdem keinerlei Einwendungen er¬
hoben wurden , die Entlastung der Gaubehörde .

Die sodann vorgenommene Wahl ergab, nach-

Wegweiser für üen Verkehr mit öen vereinen

Karlsruher Turnverein MS .
oll Lokat : AUe Ärauerei Prinb ,
k. tl . Eigener Turnvtav , Mit
SvortabteUnnz ..Äerei » vckr Be -
« egungsiviele " «f . dort » und
besondere Hockey - Abteilung . Ab¬
teilungen l . Turnen u . Spielen
fUr Schüler . Schülerinnen , Da¬
men . Zöglinge . Turner , ältere
Männer . Fechter - , Sanger - und
Wandcrabteilgn . Paul «schinidt,
Rechn.-Rat .Durl .Allee2S,1 . Vorst .

Karlsruher Wnserturnsereit ,
Lokal : Moninger . Stammtisch
Samstags von 8 Uhr ab , Uebunas -
abende m der Zentralturnhalle .
Bismarckstr . 12 : für Mänusr « .
Jnnainanner : Montags und
Donnerstags von 8 —1«1 >lvr : i >ir
ältere Herren : Mittwochs von
>lsg — 10 Ubr : iiir Schiiler : Mitt¬
wochs n . Samstags von g—o Uhr .
Seihten : von 8— lu Uhr jeden
Mittwoch , Frauenturnen : Mon¬
tags u . Donnerstags v , 7—8 Uhr :
Scl,iiler »n » en : ( KichteschuleÄ-o -
sienstr .» Montag und Donnerstag
von <—ü Uhr u . andere ^. age , Ab¬
teilung für deutsche Turluvicle :
Svielvlaö sogen , Enzlanderolaö .^ ' Wanderriege lind

. ege . Leitung durch
ausgebildete Turn¬

lehrer und Tnrnlehrerinncn .
1. Vorstand : Jos . Vaumann .
Stadtrechner .

MeinskrLmesLMWle . H.
Soortabteitung oes Karlsruocr
Turnvereins 184». Svielvlaiz mit
»klubh , gegenüber d , Telegrav -isn -
kaserne . Lokal : Kaisergarten .
Kaiser - Allee 23, Telephon 2987 .

hSeschiists stelle : Melambtonstr .!! >1.
Lokal : „ Grünwald '

. SUiovurrer -
stratze 2. Telephon 292.

MWlmeinSeierlSeltn. e.V.
Lokal : Löwen . Tel . 28öl>. Gesch -
Stelle : M . Philivp . Breitest ! . 7Z .

MdMMUlMglW . ö .
Eigener Svortvlaö mit Klubhaus
bei der ehemaligen TelegravUen -
kaserne . Jeden Freitag abend
8 Uhr Spteleroersammlnng im
Lokal „Goldene Krone . Ecke
Amalien - u,Doualasstr .. Tel . 892 .
Schriftführer : A , Tröndle , So -
fie»str,l2g . Tel,4871<Storchennest >.

MNlM ZMöNl !! . e. V.
Eigener Svortolav an der Dur -
lacher Allee. A , Panzer , Geora -
Kriedrichstr . 17, Borstand , Schrift¬
führer : V . Mauer . Humvoldtlt . 24 .

Mdall -Meik MWislelK.
(K.- v . G. e . « . ) . (Bez, - Meister -
Klasse Igl9/2W. Eigener Soort -
vlatz inmitten des Stadtteils ,
1v Min . von Haltestelle „Kuhler
Krug " oder Hardtstr . Mittwoch u.
Donnerstag Kuvb. -Training im
Beisein des Trainers . Jeden
Freitag Svielerverjaminlung im
Lokal. Samstags Training der
Zchiiler . Uebrige Wochentage
Leichtathletik - Training . Jeden
Sonntag abend Zuiammensein
im Lokal . Lokal „ Galth . z. Hirsch,"
Ber .-Adr . : Kuhball - Bercin e. B .
Grünwinkel iBabeni .

Mdallllud WWW . e. V.
Eigener Svortolas mit Klubbaus
an der Honsellstratze . Fachmänn .
Ausbildung in Kuxball u , Leicht¬
athletik , Schülerabteila . Stamm¬
tisch : Weftendhalle , Äiheinstr , 3»,
Tet , 2Z2» , Aug . Erhard . 1 . Vors, ,
Nbe instr . 327 Tel , 2324 , Geschäfts¬
stelle : » arl Leopold , Hardtstr , SS ,

Lokal : Löwen rächen . Tel . 5S53. Ge-
schäftsst.: E . Meroth , Nelkenstr . S - ,

MlsmMJuWlloerein. e.v .
Eigener Svorivtav verl , Moltke -
strahe , Telephon 2S41. Kukball -,
Leichtathletik - , Tennis - Abteilung ,

fachmännischerunter Leitung ,
Besondere Jugend - und Damen
abteilg , Geschäftsstelle ^ Zirkel 29.
Tel . 1193 . Stammtisch : Moninger ,

MMverein M .- Wanden.
e. v . Svortolav mit Klubhaus ,
Telephon 2393 . Jeden SamStag
abend Spielerveriammlung im
Klubhans , anschließend gemüt¬
liches Beisammensein . Bereins -
adresfe : Friedrich Weber , Dax -
landen , Mittetstrabe 12,

Karlsruher SlhÄNAverein .
vs » lkiw. UebungSabende im
Vierordtbad , Kriedrichsbad und
Rheinhafenbad , DonnerstagsZu -
fammenkunft im Lokal : Kloster¬
bräu beim Bierordtbad . Bereins -
anschrist : Heinrich Hahn , Kronen -
strabe SN,

1. MMk'SMrlk!O^S °
srsnnde e. N .. Uebnngsabende :
für Schwer - und Leichtathletik .

e.
B .

Lingang N . Mittwoch n , Freitag
Damenriege . Lokal : Gasthaus zum
Stukbaum .Adlerstr . DerBorstand .

le. A .> ( ZimmerstuSen, » Lokal :
Rest , z , Gottesauer Schlökle , Dur -
lacherAUee27,Schiehabeud : Diens¬
tag 7 Ubr . Gäste willkommen .

Verein der WMeMe .
MlSM . e. V. WÄV -M
Badens . Lokal : „Landsknecht .
Zusammenkunft ieo. Frettag abd,
8 Uhr . A . Haffner . 1 . Vorsivd ..
Erbvrinzenftratze 29.

dem der bisherige Gauvorsitzende unö die Bei¬
sitzer Schneider (F . C. Mühlburg ) und Spitz
sV . f - B . Karlsruhe ) von einer Wiederwahl Ab¬
stand zu nehmen baten : Gauvorsitzender Post¬
sekretär Nonnenmacher F . V . Bretten ,
stellv. Gauvorsitzender Stemmer F . V . Grün¬
winkel , Beisitzer Schaudt F . G . Rüppurr ,
Wagner F . C . Viktoria Durlach , Fre : l>err v .
Bohlen und Halbach F . Vg . Bruchsal . Er -
satzoeisitzer: Kappler F - C . Viktoria Durlach
und Seiter F . C . Germania Durlach . Die
Stadt Bretten wurde als nächster Gautags¬
ort bestimmt . Der Punkt Verschiedenes fand ,
nachdem keinerlei Anträge eingegangen waren ,
rascheste Erledigung . Die bevorstehenden Ju¬
gendspiele und das geplante neue Spielsystem
wurden lebhaft u . mit Interesse besprochen. Am
Schlüsse der Tagung widmete der stellv. Gau¬
vorsitzende Stemmer Grünwinkel den ausge¬
schiedenen Behördemitgliedern im Namen der
Gaubehörde und der anwesenden Vereinsver¬
treter wärmsten Dank für ihre geleistete er -
fpießliche Arbeit . Gauvorsitzender Nonnen¬
macher schloß sich diesem Danke an .

/ Sus öen vereinen»
Karlsruher Männcrtnruoereiu . Am Samstag , IS .

Mai , beging der Verein in den Sälen der Gesellschaft
„ Eintracht " sein 3S. Stiftungsfest durch Konzert und
Ball . Sämtliche Programmnummern des Konzerts
wurden — ein Beweis für die Vielseitigkeit und Reg¬
samkeit des Vereins — von Vcreinsangebörigen aus¬
geführt . Eingeleitet und beschlossen wurden die Vor¬
träge durch das Silcherauartett , die Herren W e s; -
becher <Konzertsänger >, K . Kögele , W . und K .
Neinfurth , Männerauartette gehören zu den will¬
kommensten Erscheinungen auf dem musikalischen Ge¬
biet , wenn sie , wie das Silcheronartett , sich durch Rein¬
heit des Toi, ' es und Einheitlichkeit der Stimmführung
als ein geschlossener Gesangskörper darstellen . Die ein¬
fachen und doch so gehaltreichen Weisen lösten ungeteil¬
ten Beifall ans , so daß das Quartett sich zu einer
Dreingabe entschließen mutzte . Seine Wahl erwies sich
als die allerglllcklichste: das meisterhaft gesungene
«Steh ich in finstrer Mitternacht " bewegte alle Herzen
und bildete so einen eindrucksvollen Abschluß des Kon¬
zerts . Von außerordentlicher Wirkung waren auch die
Solovorträge des Herrn Meßbecher . Er verfügt
bekanntlich über einen weichen , schmiegsamen und doch
kraftvollen Bariton , der in den vom Sänger gewählten
Liedern von L. v . Beethoven und Rich, Strauß in
vrächtiger Weise zur Geltung kam und namentlich in
der ewigschönen „ Adelaide " und in der „ Heimlichen Auf¬
forderung " von Strauß seinen vollen Glanz entfaltete .
Auch Herr W. gab dem Drängen der Zuhörerschaft nach
und erfreute sie durch einen weiteren Liedervortrag .
Als Cellist stellte sich Herr R . S i e g r i st vor , der sein
sympathisches Instrument in anerkennenswerter Weise
zu beherrschen wußte . An Stelle des 2 . Satzes der
Sonate für Violoncello und Klavier von Rich. Strauß
mit seinen vielfach recht schwermütigen Weisen hätten
namentlich die zahlreichen jüngeren Zuhörer gewiß gern
ein Musikstück mehr heiterer Art gewünscht. Im übri¬
gen wurde auch Herrn Slegrift verdienter Beifall ge¬
zollt. Die Klavierbeglettung war bei Kapellmeister
Rapv vom LandeStheater in den besten Händen . Die
musikalischen Darbietungen wurden zweimal durch Re¬
zitation «» des Herrn Dr . Walter Maier nnterbrochen .
t» denen ernke nnd heitere Dichtungen vou Th . Fon¬
tane lArchibald Donglass, Biörnfon, BörrteS, Freiherr
von Münchhausen Mite Landsknechte) , Presber,
v . Lilieueron n . a . in trefflicher Weise zu Gehör ge¬
bracht wurden . Herr Dr . Maier , ein Sohn des 1 . Ver -
einsturnwarts , verstand eS, durch die lebensvolle Art
feines Vortrags die allgemeine Aufmerksamkeit in
hohem Grade zu fesseln , so daß alt und jung seinen
Worten mit voller Spannung lauschte und gern weiter
gelauscht hätte . Ein fröhlicher Tanz folgte dem wohl¬
gelungenen Konzert und hielt die junge Welt bis zur
letzten Minute der erlaubten Zeit in seinem Bann . Der
Verein kann mit dem Verlauf des Stiftungsfestes in
jeder Beziehung zufrieden sein , , Möge es ibm neue
Freund « und Freundinnen zuführen , R .

Sports Spiele Turnen .
Deutscher Touriug -Club , Sport - und Wander -

bnnd von Deutschland. Der Deutsche Touring -
Club ( Geschäfts ?. ?le München , Prannerstr . 24) ,
hat schon seit Jahresfrist seine Verbindungen
mit den Touring -Clubs des Auslands auch des
feindlichen , znm Zwecke der Erleichterung des
internationalen Reiseverkehrs wieder aufge¬
nommen . Sein Hauptziel bleibt jedoch dem
Rufe : „Reist in der Heimat !" Geltung zu ver¬
schaffen,' dem Namen „Touring -Club "

, der die
Gegenseitigkeit mit den Touring - Clubs des
Auslands gewährleistete wurde daher die rein
deutsche Nebenbezeichnung „Sport - und
Wanderbund von Deutschland " beigefügt und
zugleich eine Neueinrichtung des Clubaufbaus
in die Wege geleitet . Die neuen Satzungen
wurden in der Hauptversammlung , die Mitte
April in München stattsand , gutgeheißen : der
Club gliedert sich nun nur noch in Zweige , die
fortan nicht mehr Sektionen , sondern Orts¬
gruppen genannt werden . Ueber den Ver -
einszweck sagt Satz 1 : „Der DTC . Sport - nnd
Wanderbund von Deutschland ist ein Verein
zum Zwecke der Pflege der gesamten Touristik
und der sie fördernden Sportzweige , Sitz des
Vereins ist München ." Die Vorstandschaft be¬
steht aus Herren , die mit dem Fremdenverkehrs¬
wesen und der Sporttouristik seit Jahren ver - '

traut sind . Die den Neuaufbau beschließende
Hauptversammlung genehmigte auch die Mittel
zur langjährigen Pachtung des Unter¬
kunftshauses aus dem Spitz st ein
(15S7 Meter ) in den Jnntäler Vorbergen . Das
gut bewirtschaftete Spitzsteinhaus soll der Som¬
mer - und Wintertouristik dienen ? der Skisport
findet in seiner Umgebung besonders günstige
Gebiete . Die M i t t e r a l m h ü t t e des DTC .
am Wandelstein gelegen , wird fernerhin
auch im Sommer geöffnet sein.

dra . Di - Stadt Allenstei» hat 12S 000 ^ zum Bau
eines Spielplatzes ausgeworfen .

dra . B-ratung in Wanderfraaon. Der Bund kür
Jugendherbergen in der Mark Brandenburg e . V . lBor -
sitzender Stadtschulrat Dr . Reimann ) und der Verband
Märkischer Wandervereine e . V ., haben in der S. Städ¬
tischen Fortbildungsschule in Berlin . Georgenktrchstr . 43,
nahe Alexandervlatz . eine Beratungsstelle für Wander¬
fragen eingerichtet , um einem Bedürfnis der Bevölke¬
rung entgegenzukommen , Auskumtserteilung jeden
Montag abend von S—7 Mr .
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Elsaß -Lothringer !
Bund der Reichseisenbahnbeamten

und Penstonare .
Nächste Vollversammlung am Donnerstag ,
de» 20. Mai in Karlsruhe . Gartensaat
Moni « aer , Kaiserstrake 14L. Beginn 7V, Ubr

abends .
Tagesordnung :

Bericht des Vorstandes über die behördlichen
Verhandlungen zur Verbesserung d . Lage der über
das ganze Reich zerstreuten ehemaligen Reichs-
eisenbahnbediensteten. Allgemeine Aussprache.

WMuwett
Vorsitzender , Karlsruhe , Kronenstrasje 40.

V .N .V.
Olenstsg -Sit - ung verlegt suk

freit » S , d « a 2, . ^ ai . 8 vkr ,
1Vlo» i» ger -(Zarteass »I.

öericirt über 6s « Qedattssblcomnien
kür (ZroL- und IdewiUluctei .

kenckt über den Verd » n«Zstax »
Lrsunsckveig . Der Vo ? st » n «I .

Ladische MaWnensabrik
und Eisengießerei

vom . G. sedow ll. Sedold ^ W . SkMlh .
Die Generalversaurmluna unserer Aktionäre

vom 8. Mai 1W0, hat dt« Ausgab« von IM neuen,
auf den Inhaber lautenden Stammaktien zu je
Mk . IMl).— beschlossen. Die neuen Aktien, welche
für das Geschäftsjahr I919/Ä zur Hälfte an der
Dividende teilnehmen, wurden von einem Kon¬
sortiumübernommen . Namens dies . Konsortiums
bieten wir hierdurch den alten Aktionären unserer
Gesellschaft ein Bezugsrecht unter den nach »
stehende» Bedingungen an :

1. Die Anmeldung zum Bezug der neuen Aktien
findet innerhalb der Ausschlußfrist vom 14.
bis S1. ds. MtS . bei dem

MkWs Veit t . öombuM . Karlsruhe
und bei der

SeMen Effecten- und MM - Ml .
MM am AM .

während der übliche» Geschäftsstunden statt .
2. Auf je 2 alte Aktien kann eine neue be¬

zogen werden.
S. Bei der Anmeldung find die alten Aktien

ohne Dividendenscheine in Begleitung eines
doppelt ausgefertigten Anmeldeformulars
einzureichen. Anmeldeformulare find bei
den oben bezeichneten Stellen unentgeltlich

lich. Die Aktien, für die da» BcjugL -
rübt i^ w« d« l «ck» si»mprlt »»d

« « » aeftellt .
Durlach , den IL. Mai WW.

MlWMWeiWrll » .NseWeßmi
vormals G. Sebald und Sebald Li Neff .

Schaber . DieSfeld.
Wohnttugstansch .

Vertausche meine » rohe
7- Ztmmerwob » ung am
Friedrtchsvlab geg . grvb -
räumtae4 -Simmerwohn .
m . Müschen,immer oder
S-Zimmerwobn . Tiektr .
LichtBedingirog . Mittel¬
stadt bevorzugt . Ana . unt .
Nr . 57« i . Taablattb . erb

Kleinere , freundlich «
:! .-ii « ,nler »vol >nuna .

beste Weststadtiao e. gegen
2-Zimmerwobn » ng »u
tätlichen gesucht . Ängcv
unt . Nr . 640 t - Taablattb

WfaMlleudW
mit IS Zimmer » n. Gar¬
ten , in heiter Lag« des
WektenS, wird gegen
Herrschafiswohnun « von
6— 7 Zimmer » , gut nnd
sonnig aeleaen . w tau¬
schen gesucht . Gel ! . An¬
gebote » nter Rr . 48»
ins Taablattbüro erbet .

Kleineres Hans
mit Wcrkft . od. Scheuer
« i miet . od. »» kons , ge¬
sucht tu der Umaeb . von
v.-arisrnbe . Anaev . «ml.
Nr . SM i. Taablattbüro .

fiir Leibesübungen und Jttgendyfleae
Arbeiterfvorttartell Karlsruhe .

Dienstag , de « 48 . Mal . abends -/- 8 Ubr piinktlieh
^ W ° ldSs

° " "'
öffentl . Versammlung . Thema :

VoIk5ge » unÄksst llüll SsÄlerpreSss .
Referenten : vrakt . Arzt Iii ». Prof . vi », psuloko .

>»e „ . WM . . ^ . . .. . . . . ...
. efundene Eröffnung der Deutschen Hochschule für Leibesübungen

serichten .
Die gesamte Bevölkerung , insbesondere auch die Mitglieder des

Bürgerausschusfes . und zu der Versammlung eingeladen .

Stödk. Aschhalle
im SaAenwäSdchen .

Verlaus frischerSeefische
aus neu eintreffender Sendung am Dienstag
und Mittwoch von 8—12 Uhr vorm . und
3—5 Uhr nachm.

Packmaterial mitbringe» . Die Lebens-
mittelausweiskarte ist vorzuzeigen.
WrulWmlltelMt der Stadl Karlsruhe .

Ordentliches Mädchen
sür Küche ». Saus für
1. Juni od. sväter aes.

Mebrtsns . Ettlwae » .

Guck« per 1« J « li für
eine » jungen Schweden ,
welcher bei mir S Jahre
volontiert , in besserem
Hause s«i,öneS Zim « er
womöglich mitKamtlteu -
anschl. u . voller Pension .
Offerten mit Preisan¬
gabe erbitte »
W . Herrmann ,

Seneralagenture » .
Hertzftr S ».

WWeu -GeW .
Suche auf 1ü . Mai el »

fleii !.. ordcntl . Mädchen .
Zu erfragen

Marienstr . 2 . 1 . St .
MMN . » g
tüchtig ist, b . gut . Berpfl .
u. Behandl . f . sofort od.
1. Juni gesucht . Angeb .
unt - Nr . SIS i . Taablattb .

MltMS » Sofort od. Ivät . durch¬
aus

für meinen Hauskalt b .
hvbem Lohn gesucht .

Krau L» ise Hiegler ,
Kaifcriof .

Kaiserstr . IS4 s
lS Treppen )

wird ei » tSAtÄladchen
gesucht .

Znr Leitung einer Kabrikniederlage tüchtiger
Kaufmann als

Geschäftsführer
« «sucht . Gutes Einkommen gesichert . Sautio »
1l! 0M erforderlich .

Herzberger. Schloß- Holet.

ArllMsreO. Zerlreter
mit gute » Beziehungen »u Droatfte » , landioiri -
schafrlichen Genossenschaften und Konsumvereinen
zwecks Vertrieb eines erstklassigen , befteingekühri .
Suttertalkeü , o günstigen Bedinguugen aesncht .
Llefenuigömögllchkeit bestimmt vorbanden .

Kranz Saulhausev . Aachen M .

bei gutem Lob » und Ver¬
pflegung auf 1. Juni
zu einer Dame gesucht .
Krieattr . 178U

Gewifse » b. jü » gere I
Mbervslegerlu

r ein Kind !wirb fit .
im Alter V0 » 1 >/z

ahreu »um mögt . ^
Eintritt !

. . .. .̂ mögt ,
baldigen

i gegen a» t« . .
tung gesucht . Eise »
lohrftr . iv , vart .

Ge such ?
für sofort vier Stunde »
täglich junges Mädchen
für alle Hausarbeit .
>sofienstr . 148. 3. Stck.. r.

Ein im Nabe « und
Flicken » sowie Bügeln
und Servieren durchaus
bewandertes besseres
Mädchen od . Jungfer
für lö . Juni oder I . Zuli
gesucht . Bachftr . 5.
GesüM ^ RW
ein zuverlässiges Mäd¬
chen » gesetzt . Alters geg .
hohen Lob » u. Reiseverg ,
N'äh . Auskunft Wald -
str . .'k?. U. Baumgärtner .

Mädchen
für Bügel - » . Zeichen »
abieilung sucht Damvi -
waschaustalt Schor » » .
Kaiser -Allee S7 .

,? . an oder träftines
Mädchen für ganze oder
halbe Tage für sofort ge¬
sucht. Beschilft . : Reine¬
machen , Geschirr n . Glas -
retniaen , Ausgänge .

Lndwig - Wilbel »» -
Avot ^cie . ^efsingstr . 4 .

JüngererAusläufer
stadtknndig

^ ^
ftUr sofort

Sofb « ch-
h >»« ddlg » Katserstr . SS .

unmvd >.
Dminsr

sofort Kr küro ^^vecke in xuter i .sZe mieten .

preis ^iebensaciie.
(Zekl. ^ n^ ebote unter I^Ir. 642 ins laZdlstt -

büro erbeten .

Maschinenscheeiber
( inl an saubere Arbeit
gew . Beherrschung der
Kurzschrift Bedingung ,
auf baldigen Ei » tr »tt —
spätestens 1 . 7- 20. bei
guter Bezahlung gesucht .
Angebote mit Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen
u . Nr . 6M ins Taablattb .

! Lehrling !
Für einen begabten

jungen Manu mit guter
«Schulbildung ist aui un¬
serem kaufmänn . Büro
eine Lehrstelle fr ^i.
Clli ! » Pscchetti L Co . ,

G . »n . b . H ..
Karlsrnlie i . B »

Bannwald - Allee 24.

Kausm . Lehrling
m . guten Schulzeugnisse »
kann sofort eintreten bei
A « g » st Hiifle . Lackfab-
rik , Kl,e .-Grii « winkel .
Durmersbeimerstr . Ä« .

Häuser
mit und ohne Geschäft ,
Villen . Hotels . Wirt¬
schaften, Fabriken , teils
sofort beziehbar , »n »er¬
kaufen :

M . Bnsam .
Lieaenschaftsbüro .
M ' '

Gutgehender Milch -
levarator zu verkaufen .

Mörsch , Kaiserstr . 1U8.
Vott !«.

'
Ä - tt . Ä türtger

Schrank u. Sofa z. verk .
Werkst .

verschiedene
für Büro und Privat

stets vorrätig
bei

Riedel K Co . ,
« arlsrnbc ,

Waldstrabe 4S- K

Vollem SlkjMe .

verkauft vorteilhaft G »t-
man » . Btöbelhaudlu »« ,
Nudolfstrafie 1Z.
MckW -HMUA
Hnbschstr. 20. S. S t,,, l .

Zu verk . : alt . « inaer
Vi »» dniid «»^S . - Stie »« l
neu . Grübe 41 und 43.

« aNerallee 17 , 2 St .
Zvit saireÜ .« - ' ' '

^ Mdlaajchwe
vretSw. »» »er^

MAMLlLZÄ
» erd

Kiirderio . « . Klapp -
svortw . o. Dach zu verk .
Ludw .- Wilbelmstr . 2 . 2l .

Zu verk . : 1 Ulster , neu ,
1 Fahrrad , geb » 1 ledern .
Schulranzen , geb .. S Kin¬
derhüte , geb .. lOelkanne ,
geb. . .? Korbflasch . m . Ver -
schlufi. Sumbolotstr . 11 I.

MlSrsWtt
Nt verkaufen ,
^ ariitr . 117 .

sind «
S «

VauholZ 'vertanf .
20 Balken , beinahe ne » , Länge 7.SN m. Stärke 18/14 cm
sowie eine Partie S m lange a . noch kürzere : desgl .
einige gut erhaltene komvl . Fensterrahmen . Türen ,1 eich. Büffetu . Sonstiges ist z» uerkause « . Anzns .
abe » ds ab S Uhr aus dem Svortvlatze a. o. Durlacher
Allee hinter der Metzwirtschaft .

2 Stück » g.SV m lg . KP. SS . 1 Stück 4 .8k m lg . K? . 24.
S ^ 1.«S m lg . ?« >. lö . » Stück 1.S0 ->> lg . K? . IS.
Riffelblech . 7 mm ftk . 4 Stück 1. 00 m lg SS '
Kaminanffas lEisenblech ). 2.90 >- lg

s cm bri .
cm v>

b- ' G . KA . Schafserl,MMrmstt .
K . -Miihlbnrg , Lameystraße 47 .

Wer verkauft
sein Hans

ev . mit gut . Geschäft oder
fönst . günft .Grnndstücke ?
Mir suchen s. zahlr .Käuf .
Objekte alter Arten . Ang .
dir . vouSelbstverkäufern
erbeten an den

Lnimlstüclil . - Vsrlsg
s. H.. «elillissko».

A » z» s.

Schöner 4 türig .

klsslhrsllk
preigzvert zu verk .
Offerte » unter Nr . S43
ins Taablattbüro .

SssWO.
, Ein scharfer und wach¬
samer Hofhund zu kaufen
gesucht .

Angebote « nt . Nr . K38
ins Tagblattbüro erbet .

Ich kaufe

MuseWe . WM
alt « « old - und Sil » «»'
«varen und zahle dai»/
den höchsten Tagesvret »

Ssmsson

Hämorrhoide ». .
vollständige schmerzt » '/
Dauerbeseitignng o-
rufsstörn , Gratis -Ausr -

kuii . kiinnv , Swine -
münde -Osternotbafew

Sebi - gnt erhaltener ,
schwarzer

Gewlk ' AWg
ist zu ok. Zu erir . D « r-
lach . Svitalftr . « . vart .

Neuer Sommeranzna
Matzarbeit , weil zu kleiu ,
preiswert zu verkaufen .
Serreiistr . W. 8 . St .. S .
Zu verkaufen ein neuer

Serren -Anzna «starke
Fiaur ) 1 Paar Damen -
St »efel Gr . 33 u . einige
Paare aetrag . Herr «« -
Stiefel Gr . 41 . L« erfr .
im Tagblaltbiirv .

mit einer Heizkrast für S0 — 70 cbm >»
runder und eckiger Ausführung , oberhalb
der Feuerung mit Kochvorrichtung.

Zu verk . : Tischtücher ,
Servietten , Kasteeservt -
ette » . fchw.-weik Kleid ,
Leinenbluse <Knabe » >,
Seidenbut u . Halbschuhe .
BismarcMratze 41 I-

Zwei vberbeltiicher
« .Spitzen preisw . z. verk .
Liidw .-Wilbelmstr . S . Il .r .
1 ar . Badetuch , 1«« M .
2 « «ttkb - rziige « « M .
im Auftrag,u verkaufen .
Zu erfragen im Taablb .

1 eleg . Damenvnt <Ta -
galstrvb ». gut erb ., Da¬
mengarderobe , Da¬
men - « . Herrenstiefel
sowie 1 Paar Reitstiefel
vretsw .abz . Krieastr .03 IN

Neititi «s« l
branne , fast neu . Gr . 4S
für Landwirte geeignet
3S0 Mk . zn verkf . Z » er¬
fragen bei Eynnmon ,Karlsruhe . Fasanenstr . S.

Neue Gummireifen
f . Kinderwagen zu verk .
Die Reifen werden anf -
gekittet . Krenzstr .7. Sof .

Continental -
Fahrraddecke .

S4xizÄ . bein . neu . für
70 ^ zu verk . Kircken -
ba» er . « eMnastraw ! 1 .
4 Stück hölzerne , fast nene

Erdöt - Aässer
z» verkauf . Eilanaebote
an Ott » MeniktzeimMarimiliansan <Pfal ^

Prima mtttl . » . Kai

(3 Loch) emaille oder schwarz, ans hohe»
Füßen , Plattengröße 80X55 cm , per so'
fort zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . S41 ins Tagblaltbüro erbeten .

l06e8 -^ n ? eiZe .
I» »ukriclitix « - teil« , vir <te» k?evll-

! llcn uvcl kelc»nnteii lier ll-ben Verstorbenen mit,
l llnserc Uede, xnte ? »ntr

Fräulein

^ arie
I -tm Scmowx irwi Zliz vdr il» 7S. I^deusjakr
i --mkt «nt»clil->k« i kt .

Die LeüctAinL klonet Os^nstsL vormitis?
II vkr -t»tt . '

K-rlsroli«, It . ^ ,i t?Z0.
j KarI-ViNi- >m,wzge Ib .

Emilie ^ rtliur Lakr .

MMWM

« MMiM
vrüuwuuÄ ,

idrea vek« mteo 6is tr»urtee ^ it
max , cwL clle 8tüt« meiaer

ick » tlsrieVnZer !

« »
!>t»tt .

Elektro Motoren
Drehstrum . Kupferwicklung , in tadellosem Zustande
wie neu , von 1—8 PS sofort abzugeben . Metall »
Warenfabrik Veter Snckschlag . Karlsrnhe i - B .

I Träger zu verkausen

Unser» Mitgliedern ?ur k>lgcki-ict>t,
iZsS unser Kollege

^ nton Martin
^Vaztiei -meister in Seiertd« m

gestorben ist.
öeerckgnng l^ ontsg sdenä S Ukr'

vc « a ckie Mitglieder treun<ilicd»t ein¬
geladen venien . ver Vor »tand .

Ve ? ^ lann , .
cler ckie Staclt plünclerte .

Roma » vou Swe» Stvestad .

,,Betröge « ?" erwiderte der MMouSr , die
Stirn runzelnd . „Meine Herreu , Sie machen
mich unruhig . Sie habeu doch wohl den JUteu
nicht losgelassen ?"

Er machte eine Bewegung zur Tür hin, als
wollte er hinauseilen , um einen vermeintlich
begangenen Fehler wieder gut zu machen. Der
Sekretär ließ die Finger auf den Tasten der
Schreibmaschine ruhen und lauschte gespauut
auf das , was gesprochen wurde .

Krag klingelte nach dem Kellner . Da der
Millionär die Prinzenwohuung iune hatte ,
tonnte man sicher sein , daß die Kellner stets wie
Fliegen vor seiner Tür nmherschwärmten . So¬
sort stand denn auch einer da . Krag bat ihn ,
sich zu erkundigen , ob die vier Herren , die bei¬
den Verhafteten und die beiden Kriminalbe¬
amten , weggefahreu feien - Bald kam er mit
der Antwort zurück: Ja , sie feien in einem Auto
fortgefahren . Der eine habe Handfesseln ge¬
habt , der ältere graubärtige Herr dagegen
nicht,' aber er scheine recht krank zu sein und
sei Seinahe ohnmächtig geworden , als er zu dem
Wagen geführt wurde .

Es war deutlich zn sehen, daß diese Kunde
Krag ein wenig beunruhigte . „Sind Sie über¬
zeugt davon , daß er einer Ohnmacht nahe war ?"

„Ja , der Portier behauptet es . Man mußte
ihn stützen und ihm in den Wagen helfen , wäh¬
rend er krampfhaft die Hand aufs Herz hielt .

"
„War es ein geschlossenes Automobil ?"
,^Fa , das heißt . .

j! «Das heißt , ,

„Ursprünglich war es offen. Aber weil der
Alte krank war und der Auftritt eine Ausahl
Reugieriger sammelte, schloffen die Beamten
das Auto .

"
»Das ist also focSen geschehen ?"
„Ja , soeben. Es dauerte zehn Minuten , btS

sie fortfahre» konnten "
,^ chSu. Bringen Ne mir et» Telephon .

Ader flintt "
Einen Augenblick darauf trug der Kellner

einen Telephonapparat herein , setzte ihn auf
den Tisch ud steckte die Schnur in den Kontakt
an der Wand .

Krag rief das Polizeiburean an . ,Jch er¬
warte ein Auto mit zwei Verhafteten ." sagte
er . „Ist es schon dort ?"

„Nein, " wurde geantwortet . ,L ?n der letzten
Stuude sind keine Verhafteten eingebracht wor -
deu."

Dann stellte Krag die sonderbar klingende
Frage an den , mit dem er telephonierte : „Wo
stehen Sie jetzt ?"

Der Mann am anderen Ende des Drahtes
erfaßte sofort , was Krag meinte , denn er gab
zur Antwort : „Ich stehe am Apparat Nummer
drei .

"
„Von da können Sie auf die Straße hinunter¬

sehen, nicht wahr ? "
„Gewiß ."
„Gut , werfen Sie einen Blick auf die Straße .

Sehen Sic ein geschlossenes Automobil kom¬
men ?"

,,Nein .
"

„Dann warten Sie am Telephon und behalten
Sie die Straße im Auge . Ich komme im Augen¬
blick wieder . Es kann nicht lange dauern .

"
Krag legte das Hörrohr hin und wandte sich

an den Millionär , der mit echt amerikanischem
Phlegma und mit scheinbarer Gleichgültigkeit
von einem der bequemen Ledersessel aus das
Ganze betrachtete .

.Ich hoffe, Sie entschuldigen , daß wir Ihr
Zimmer und Ihre Zeit mit Beschlag belegen, "
sagte er . „Aber es kommt für uns darauf an ,
Über gewisse Tatsachen so schnell wie möglich ins
Reine zu komme» . Ihre Mitteilung , daß der
ältere Herr Norweger sei , hat die Sachlage eini¬
germaßen geändert . Woher wissen Sie , daß er
Norweger ist ?"

,Hch selbst kann sehr wenig Norwegisch," er¬
widerte der Millionär , „aber ich kann doch er¬
kennen , wenn jemand Norwegisch spricht "

„Sie haben also den Franzosen , der sich Ra -
fpail nannte , Norwegisch sprechen hören ."

,Ja , mehrere Male . Er hat mit dem Chauf¬
feur , der uns vom Polizeibureau hinunter¬
fahrte , Norwegisch gesprochen . Und er hat auch
ein paar Worte in norwegischer Sprache mit
dem wachhabenden Schutzmann im Vestibül ge¬
wechselt, der ja w der Dunkelheit glauben
mutzte, datz er den Polizeichef selber vor sich
habe . Aber ich will auch bemerken , daß er zu¬
gleich ganz tadellos Französisch spricht. Ich
habe mich ziemlich eingehend mit dieser Sprache
beschäftigt."

Asbjörn Krag antwortete nicht. Er Vinkte
bloß dem Kellner und bat ihn , sofort ein Auw¬
mobil vor dem Hotel vorfahren zu lassen. Daun
führte er den Hörer wieder aus Ohr .

„Hallo , sind Sie noch da ?"
Die Stimme bejahte .
„Immer noch kein Auto zn sehen?"
„Nein .

"
Krag holte seine Uhr hervor und sah nervös

auf de» Sekundenzeiger , der seine Schnecken¬
runde abtickte.

„Das Auto müßte schon da sein," murmelte
er . ,,Entweder ist ihm ein Unglück zugestoßen ,
oder . . ."

„Oder ?" fragte der Polizeichef unruhig .
„Oder wir hätten mitfahren solle» !" erwiderte

Krag .

„Sie vergessen aber, " wandte der Polizei ^
ein , „daß zwei handfeste Bursche» dabei war ^
daß der eine der Verbrecher gefesselt und i>̂
andere ein alter , kranker Mann ist . . . u»eiw
er auch Norweger sein sollte .

"
, .

^Jch glaube nicht länger an seine Kränkli « '
keit," bemerkte Krag . „Natürlich hätte man
daran glauben sollen . . . Hallol "

Die Stimme am Telephon ertönte wred^ '
„Jetzt sehe ich das Automobil . Es ist ein S^

'
fchlossenes gewes Auto . Es kommt die
straße entlang " .

„Stimmt .
"

, Aber es fährt sehr langsam .
" „

„Daim ist es erklärlich , daß es so spät kom »!^
^Jetzt hält es vor dem Polizeigebäude
„Achten Sie genan darauf, " sagte Krag eifrw'

„wer aussteigt ."
Es entstand eine Pause . ^
„Das Auto steht still," teilte die Stimme

einer Weile mit , „aber es kommt niemand v?
aus .

" .
^Geven Sie acht , geben Sie genau acht-

eiferte Krag . „
Wieder folgte eine Pause . Und Sann

Krag die Stimme sagen : „Es ist noch nieM«
ausgestiegen . Aber der Chauffeur sieht sich /
staunt um . Das ist doch höchst sonderbar .

„Aber können Sie sehen, ob das Auto "
ist ?" rief Krag in das Telephon hinein .

„Nein, " erwiderte die Stimme . „Es . <s
nicht leer zu sein . Mir kommt es so vor ,
sähe ich dunkle Gestalten darin , aber sie
ganz still . . . Aha , jetzt steigt der Ehau ^ - k
vom Kutschersitz hinab . Jetzt will er die

Jetzt legt er die H «»
öffnen . Aber er zögert . Es ist, als erscht x
er über etwas . Er steht sich um — sieht " '

h
zum Bureau herauf ,
auf den Türgriff .

"
WsrN - dt»« »«KU
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